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Bezirksliga Nord
Wiesenbach - Neusäß
Oberhausen - Dinkelscherben
Burgau - Meitingen alle Sa., 15.30 Uhr

Kreisliga Augsburg
Inningen - Großaitingen
Wehringen - Öz Akdeniz
Kissing - Hammerschmiede
TSV Göggingen - Ustersbach
Leitershofen - Türk SV Bobingen
Aystetten - Stadtbergen
Schwabegg - Kaufering alle So., 15 Uhr

Kreisliga West
Gundelfingen II - Zusmarshsn. Sa., 14 Uhr
Lauingen - Kicklingen-Fristingen
Dillingen - Mindelzell
Altenmünster - Ellzee
GW Ichenhausen - Jettingen
Günzburg - Balzhausen
Ziemetshausen - Welden
Krumbach - Aislingen alle Sa., 15.30 Uhr

Kreisliga Ost
Aindling II - Gerolsbach
Berg im Gau - Langenmosen
Thierhaupten - Burgheim
Ehekirchen - Mühlried
Adelzhausen - Ecknach
Untermaxfeld - Pöttmes
Griesbeckerzell - Biberbach alle So., 15 Uhr

Kreisklasse Aichach
Türk Aichach - Inchenhofen Sa., 15.30 Uhr
Rehling - Aresing
Hollenbach - Dasing
Türk Schrobenhausen - FC Affing II
Oberbernbach - Schiltberg
Baar - Gebenhofen-Anwalting
Sielenbach - Gersthofen II alle So., 15 Uhr

Kreisklasse Augsburg Mitte
TSV Neusäß II - TSV Friedberg II Sa., 13 Uhr
SV Mering II - TSG Augsburg
Bärenkeller - Ottmaring
Wulfertshausen - Pfersee
KSV Trenk - FC Stätzling II
SF Friedberg - TSG Hochzoll
Bachern - Firnhaberau alle So., 15 Uhr

Kreisklasse Augsburg Nordwest
Anhausen - Fischach Sa., 15.30 Uhr
Auerbach - Herbertshofen
VfR Foret - Horgau
Neumünster - Margertshausen
Zusamzell - Täfertingen
Ehingen - Deuringen
Lützelburg - Langweid alle So., 15 Uhr

A-Klasse Augsburg Mitte
Lechhausen II - Kriegshaber Sa., 13.30 Uhr
Hammerschmiede II - Suryoye A.
TSV Göggingen II - Stadtbergen II
Kissing II - Stadtwerke II a. So., 13 Uhr
PSV Augsburg - Firnhaberau II
Atdheu A. - TJKV Augsburg bd. So., 15 Uhr

A-Klasse Augsburg Nordwest
Steppach - Meitingen II So., 10.30 Uhr
Heretsried - Stettenhofen
Westendorf - Ottmarshausen
Achsheim - Adelsried
Ellgau - Dinkelscherben II
Gablingen - Wörleschwang
Westheim - Bonstetten alle So., 15 Uhr

A-Klasse Augsburg Südwest
TSV Haunstetten II - Hurlach Sa., 13 Uhr
Reinhartsh. - DJK Göggingen Sa., 15.30 Uhr
Leitershofen II - TSV Bobingen II
Inningen II - Bergheim bd. So., 13 Uhr
SSV Bobingen - Lagerlechfeld II
Untermeitingen - TSV Königsbrunn
Mickhausen - Klosterlechfeld alle So., 15 Uhr

A-Klasse West 3
Binswangen II - Baiershofen So., 13.15 Uhr
Donaualtheim - Osterbuch
TV Gundelfingen - Wortelstetten
Lutzingen - Bäumenheim
Schretzheim - Landshausen
Ziertheim - Zusamaltheim
Wittislingen - Riedlingen alle So., 15 Uhr

A-Klasse Neuburg
VfR Neuburg II - Grasheim Sa., 13.30 Uhr
Schrobenhausen - Weichering Sa., 15 Uhr
Berg im Gau II - Burgheim II
Thierhaupten II - Staudheim bd. So., 13 Uhr
Ried - Langenmosen II
Holzheim - Steingriff
Brunnen - Sinning alle So., 15 Uhr

B-Klasse West IV
SpVgg Krumbach II - Glött II So., 13.15 Uhr
Türk GB Günzburg - Leipheim II
Schönebach - Jettingen II
TSG Thannhausen II - Zusmarshausen II
Konzenberg - Aislingen II alle So., 15 Uhr

B-Klasse Augsburg Nordwest
Bärenkeller II - Hainhofen So., 13 Uhr
Reutern - Nordendorf
Batzenhofen - ESV Augsburg
Erlingen - Diedorf II alle So., 15 Uhr

Fußball am Wochenende

BAYERNLIGA SÜD

Aindling gegen Aichach als
Relegations-Generalprobe
Jahrelang gab in der Region Aichach
der TSV Aindling den Ton an. Der
BC Aichach rangierte vorüberge-
hend sogar einige Klassen tiefer als
der Bayernligist vom Lechrain.
Heute treffen die beiden Nachbarn
im letzten Punktspiel der Saison
2012/13 am Schüsselhauser Kreuz
aufeinander. Vor dem Anstoß um 14
Uhr sind die Vorzeichen ganz an-
ders geworden. Der BC Aichach
richtet seine Blicke wie im Vorjahr
in Richtung Regionalliga, während
der TSV Aindling so sehr wie wohl
nie zuvor um den Erhalt der Bay-
ernliga bangt. Egal wie dieses Der-
by auch enden wird: Beide Kontra-
henten gehen danach in die Ver-
längerung, genauer gesagt: in die
Relegation, die am morgigen
Sonntag ausgelost wird. Daher sagt
TSV-Trainer Roland Bahl zur Si-
tuation: „Momentan ist es sicher so,
dass beide ihr Zwischenziel er-
reicht haben. Wir wollen versuchen,
uns ordentlich zu präsentieren.“
Dieses Bemühen soll sich auch im
Ergebnis widerspiegeln und Auf-
trieb geben im weiteren Kampf um
die Liga. (jeb)

BAYERNLIGA SÜD

TSV Schwabmünchen:
Vier Abgänge stehen fest
Am heutigen Samstag gastiert der
TSV Schwabmünchen im letzten
Saisonspiel bei der SpVgg Landshut
(Anpfiff 14 Uhr). Für beide Kon-
trahenten ist die Saison bereits vor
dem letzten Spiel gelaufen. Nach
Landshut reist der TSV-Tross mit
dem quantitativ letzten Aufgebot,
in dem Torhüter Fabian Hieber und
Moises Bea ihre Abschiedsvorstel-
lung geben. Sie verlassen den Verein
ebenso wie Tobias Geldhauser und
Lukas Göttle. (hub)

LANDESLIGA SÜDWEST

TSV Bobingen bestreitet
ein Abstiegs-Endspiel
Nach außen geben sich die Verant-
wortlichen des TSV Bobingen ge-
lassen, doch am letzten Spieltag der
Saison ist die Ausgangslage klar:
Bei einer Niederlage gegen den TSV
Nördlingen (Samstag, 16 Uhr)
geht es in die Relegation. Bei einem
Unentschieden sehr wahrschein-
lich auch. Mit einem Sieg hingegen
stehen die Chancen gut, dass der
direkte Klassenerhalt gefeiert wer-
den darf. Nur nicht verkrampfen –
so lautet die Devise im Lager der
Blau-Weißen. Leichter gesagt als
getan. Schließlich muss selbst bei
einem Bobinger Erfolg einer der
Konkurrenten patzen. (mili)

Fußball kompakt

BAYERNLIGA SÜD

Wembley-Stadion
statt Fürstenfeldbruck
Das weitaus wichtigere Spiel findet
für Stefan Tutschka an diesem
Wochenende woanders statt, nicht
in Fürstenfeldbruck. Der Trainer
des FC Affing wird auf der Tribüne
des Londoner Wembley-Stadions
sitzen, wenn die Fußballer des FC
Bayern München und Borussia
Dortmunds um den Titel des
Champions-League-Siegers spie-
len werden. Die Betreuung des FCA
wird also Co-Trainer Ovidiu Palcu
übernehmen. (joga)

B-KLASSE NORDWEST

SV Gessertshausen bleibt
auf Aufstiegskurs
● SV Gessertshausen – TSV Diedorf II
3:1 (3:1). In einem kampfbetonten
Spiel ging der SVG bereits in der
zweiten Minute durch Markus
Beltle in Führung. Das 2:0 (26.) war
ein Eigentor der Gäste. Nach ei-
nem wunderschönen Spielzug er-
höhte Markus Beltle auf 3:0 (37.).
In der 41. Minute erzielten die Gäste
bei einer ihrer wenigen Torchan-
cen das 3:1 durch Christian Such-
anek. In der zweiten Halbzeit hat-
ten die Gäste zwar mehr Spielantei-
le, aber keine nennenswerten Tor-
chancen. Der SVG siegte dank einer
disziplinierten Gesamtleistung
hochverdient und holte drei wichti-
ge Punkte im Kampf um den
zweiten Aufstiegsplatz. (mh)

● Der SC Bubesheim ist Meister,
wenn er das Spiel in Glött gewinnt
oder wenn die Partie Ichenhausen –
Wertingen unentschieden endet.
● Der TSV Wertingen ist Meister,
wenn Bubesheim in Glött nicht
gewinnt und Wertingen gleichzeitig in
Ichenhausen siegt.
● Der SC Ichenhausen ist Meister,
wenn Bubesheim in Glött nicht ge-
winnt und Ichenhausen gleichzeitig
gegen Wertingen siegt.

So läuft’s im Titelrennen

Auf dem Weg in die Landesliga? Oder in die Relegation? Oder doch Verbleib in der Bezirksliga? Für den TSV Wertingen stehen am letzten Spieltag alle Optionen offen. Im Spit-

zenspiel müssen die Zusamstädter beim SC Ichenhausen antreten. Foto: Georg Fischer

Glötter heute gegen Bubesheim voll
dagegenhalten. Nicht zuletzt Chris-
toph Bronnhuber wird motiviert
sein, kann er mit seinen Toren sei-
nem zukünftigen Verein vom Ju-
denberg doch den Weg zum Auf-
stieg ebnen.

schätzung nach der Spionagetour.
Gebauers Plan für das heutige Spiel
ist es, den Gegner über die ganze
Spielzeit unter Druck zu setzen,
denn „Eggelstetten hat gezeigt, dass
man gegen Ichenhausen auch drei
Tore machen kann!“

Wertingen und Ichenhausen be-
gegnen sich auf Augenhöhe, auch
deshalb sagt Gebauer: „In einem
solchen Spiel entscheiden Kleinig-
keiten, es kommt auch auf die Ta-
gesform an!“ Die war am vergange-
nen Wochenende zumindest in der
ersten Halbzeit nicht optimal, zur
Pause stand es gegen die SSV Glött
nur 1:1. Nach der Pause drehten die
Wertinger auf, gewannen 6:1. „Wir
haben Moral gezeigt, bei Glött hat
man gemerkt, dass es um nichts
mehr geht. Die haben sich nach zwei
schnellen Toren von uns nicht mehr
hundertprozentig gewehrt“, sagt
Gebauer und hofft darauf, dass die

Showdown im Hindenburgpark.
Seine Mannschaft – im Jahr 2013

immerhin noch ohne Niederlage
und gerade einmal zwei Unentschie-
den – ist gerüstet für das „End-
spiel“. „Im Training am Donnerstag
waren alle sehr konzentriert, man
merkt, dass die Spieler Bock haben
auf diese Partie“, sagt Gebauer über
seine Truppe. Er erwartet ein
schweres Stück Arbeit beim Toto-
pokal-Sieger. Gebauer selbst weilte
am vergangenen Montag in Eggels-
tetten, um den Pokalsieg von Ichen-
hausen zu sehen. „Sie sind eine
komplette Mannschaft, haben kei-
nerlei Schwächen“, so seine Ein-

VON DANIEL DOLLINGER

Wertingen Das Schlagerspiel in der
Region und darüber hinaus steigt
am heutigen Samstag in der Fuß-
ball-Bezirksliga Nord zwischen dem
SC Ichenhausen und dem TSV Wer-
tingen. Um spätestens 17.30 Uhr
werden alle Beteiligten wissen, was
Sache ist. Sollte der TSV Wertingen
sein Spiel beim Tabellendritten SC
Ichenhausen verlieren, ziehen die
Gastgeber an ihnen vorbei. Ein Un-
entschieden bereits reicht den Wer-
tingern, um den zweiten Platz zu si-
chern, bei einem Sieg und einem
gleichzeitigen Ausrutscher von Ta-
bellenführer SC Bubesheim in Glött
steigt der TSV Wertingen direkt in
die Landesliga auf.

„Wir schauen zuerst nur auf uns,
sind eigenverantwortlich, den zwei-
ten Platz zu behalten“, sagt Trainer
Ewald Gebauer vor dem großen

Eins, Zwei oder Drei?
Bezirksliga Nord Für TSV Wertingen geht es beim SC Ichenhausen um die Wurst

„In einem solchen Spiel ent-
scheiden Kleinigkeiten.“

Ewald Gebauer, TSV Wertingen

Vollgas geben, obwohl
der Tank leer ist

Bezirksliga Nord Die SpVgg Wiesenbach war
für den TSV Neusäß stets eine harte Nuss

Neusäß Der Tank ist leer – und das
nicht erst seit gestern: Schon über
Wochen hinweg fährt das letzte
Aufgebot des Nord-Bezirksligisten
TSV Neusäß auf Reserve. Der For-
derung von Trainer Stefan Schmid,
ungeachtet der widrigen Bedingun-
gen Vollgas zu geben, kam die
Mannschaft zwar nach – und sie
wird das auch beim Saisonfinale in
Wiesenbach tun (Samstag, 15.30
Uhr), doch hat sich gezeigt: Der
Verschleiß ist zu groß. Trotz aller
Bemühungen liefen die Lohwaldki-
cker Erfolgen zuletzt hinterher.

Gegen die Top-Klubs TSV Wer-
tingen (0:1) und SC Ichenhausen
(1:4) setzte es Niederlagen. Und
selbst gegen Schlusslicht DJK Lech-
hausen reichte es nicht
zum er-
hofften und
erwarteten
16. Saison-
dreier. Am Frei-
tag vor einer Woche muss-
te sich Neusäß im finalen
Heimspiel der laufenden
Meisterschaftsrunde mit
einem 3:3 begnügen.

Wiesenbach war – all-
zumal in der Rolle des
Gastgebers – schon im-
mer eine harte Nuss für
den TSV. Und die aktuel-
le Aufgabe wird zusätz-
lich dadurch erschwert,
dass die Platzherren noch
in den Kampf gegen den
Abstieg verstrickt sind.
„Die Spielvereinigung
muss punkten, wenn
sie
auf Num-
mer sicher
gehen will.
Deshalb

wird sie alles in die Waagschale wer-
fen“, sagt Stefan Schmid, der sich –
weil die Partie für sein Team nur in
statistischer Hinsicht von Bedeu-
tung ist – am Freitag in den Urlaub
verabschiedet hat.

In die Bresche springt Günther
Hausmann. Der sportliche Leiter
wird die Mannschaft einstellen und
während der Partie die Kommandos
von außen geben.

Lukas Drechsler bleibt
nun doch am Lohwald

Bei den Planungen für die kommen-
de Saison ist er ein gutes Stück

voran gekommen. Zwar
kann Hausmann außer
den Eigengewächsen
Stefan Merk, Tobias
Rauner und Tim Hof-

bauer sowie Daniel
Birthelmer (FC
Stätzling, A-Ju-

nioren) keinen
weiteren Zu-

gang ver-
melden,

doch
hat

ein vermeintli-
cher Abgang ei-

nen Rückzieher ge-
macht: Lukas Drechsler
bleibt nun doch am Loh-
wald, wechselt nicht zum
benachbarten Kreisli-
gisten SV Cosmos Ay-

stetten. (rk)

Tim Hofbauer von den

A-Junioren der JFG

Lohwald spielt

kommende Saison

für den TSV Neusäß.

Foto: Andreas Lode

Mannschaftsausflug
mit Punktausbeute
Bezirksliga Nord TSV Meitingen fährt mit

Fanbus zum letzten Spiel nach Burgau

Meitingen Noch ein einziges Mal
müssen die Kicker des TSV Meitin-
gen die Stiefel schnüren – dann ist
die Saison 2012/13 vorbei. Zum
letzten Punktspiel der Fußball-Be-
zirksliga Nord gastieren die Lechta-
ler beim TSV Burgau (Samstag,
15.30 Uhr), der noch mitten im Ab-
stiegskampf steckt.

Deshalb laufen auch von allen
Seiten die Motivationsangebote in
Form von größeren Biermengen
ein, die für einen Meitinger Sieg
ausgesetzt werden. Ein, zwei Fäss-

chen könnten die TSVler am Sams-
tag wohl ganz gut gebrauchen. Der
Hauptsponsor hat nämlich einen
Bus zur Verfügung gestellt, mit dem
die Mannschaft zusammen mit ihren
Fans nach Burgau fahren wird.
Nach der Rückkehr will man ge-
meinsam im Meitinger Sportheim
das Champions-League-Finale
schauen. Spaß beiseite! „Unser Ziel
ist ein Punkt!“ Spielertrainer Ali
Dabestani und Abteilungsleiter
Torsten Vrazic wollen in Burgau
keine Geschenke verteilen.

Torhüter Benjamin Seidel
fällt längerfristig aus

Intensiver denn je ist das Meitiger
Führungsduo damit beschäftigt, den
Kader für die kommende Saison zu-
sammenzustellen. Denn plötzlich
hat man ein Torwartproblem. Kee-
per Benjamin Seidel hat sich im
Spiel in Ichenhausen den Meniskus
gerissen und einen Knorpelschaden
zugezogen. Der 24-Jährige muss
operiert werden und wird bis zur
Winterpause ausfallen. „Wir brau-
chen dringend einen Keeper“, sagt
Vrazic.

Vielleicht spielt ihm ja der Zufall
so in die Karten wie im Falle von
Benjamin Hoff. Der Mittelfeldspie-
ler vom Nord-A-Klassisten SpVgg
Brachstadt-Oppertshofen hat sich
dem TSV Meitingen angeschlossen
und ist nach Wolfgang Kiss (SV
Thierhaupten), Christian Pessinger
(TSV Pfaffenhofen) und Mathias
Prömel (SC Biberbach) der vierte
Neuzugang für die kommende Sai-
son. Gerüchte um eine Rückkehr
von Reinhold Armbrust (SV Thier-
haupten) wollte Torsten Vrazic
nicht bestätigen. „Wir haben uns
getroffen, um Unklarheiten auszu-
räumen.“ (oli)

Pechvogel Benjamin Seidel. Der Torhü-

ter des TSV Meitingen fällt mit einem

Knorpelschaden für längere Zeit aus.

Foto: Andreas Lode

KREISLIGA WEST

Johannes Putz wirft bei
SSV Dillingen das Handtuch
Unter dem Motto „Aufarbeitung
und Zukunftsplanung“ stand bei
der SSV Dillingen die Woche nach
dem blamablen 1:8 in Ellzee. SSV-
Spielertrainer Johannes Putz hat
direkt danach „das Handtuch ge-
worfen“ und steht nicht mehr zur
Verfügung, weshalb das Team im
Spiel gegen Mindelzell von Spiel-
führer Eugen Panov und Alexan-
der Imgrunt gecoacht wird. Nach
der Fixierung von zwei hochklas-
sigen Neuzugängen blickt man den-
noch positiv in die Zukunft. (AL)

Fußball kompakt


